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Liberale und conſervative Führer
lten iſt die Nemeſis ſo dicht in den Spuren des Frevelsgeſſritten i bei den letzten Wahlen Die liberalen Führer

dieſelben Männer welche ein Jahrzehnt hindurch in ſelbſt
loſeſter treueſter Aufopferung die Grundlagen unſeres deutſchen
Reichs gelegt hatten wurden verhetzt verleumdet theilweiſeſogar des Landesverraths angeklagt einzig und allein weil

ſie ſich nicht als liebedieneriſche Mamelucken unter den dicta
toriſchen Willen des Reichskanzlers beugen ſondern ſich wie
bisher ſo auch fortan ihr ſelbſtändiges Urtheil als freieMänner bewahren wollten wie gern e auch bereit waren

and in Hand mit dem Fürſten Bismarck zu gehen voraus
eſetzt de er ſie als ſelbſtändige Gehilfen behandelte und
etrachtete Alle die feinen und groben Liſten die Volks

thümlichkeit dieſer liberalen Führer zu untergraben ſind an
dem geſunden Sinne des Volks zu ſchanden geworden bedeckt
mit neuen Ehren kehren ſie in den Reichstagsſaal zurück nach
wie vor nicht perſönlich erbittert ſondern entſchloſſen die
Intereſſen des Gemeinwohls über alle Kränkungen und Ver
letzungen zu ſtellen oder wie es einer von ihnen Herr Wölfel
aus Merſeburg trefflich ausgedrückt hat Mit dem Fürſten
Bismarck immer vorwärts aber nimmer rückwärts

Wie anders auf conſervativer Seite Vergebens hatte man
ſich hier zu einer Kampfweiſe verlocken laſſen die beim beſten
Willen nicht mehr loyal genannt werden konnte vergebens
hatte man die Liberalen als Feinde der arbeitenden Klaſſen
verdächtigt dieſelben Liberalen die auf dem Boden der ſocial
politiſchen Geſetzgebung dem ſchwierigſten und unbekannteſten
Terrain der Geſetzgebung wohl dieſen oder jenen Fehler gemacht haben mochten aber es doch einzig und allein geweſen

waren welche durch ihre freudige und kräftige Jnitiative die
ſegensreiche wirthſchaftliche Geſetzgebung namentlich des nord
deutſchen Bundes geſchaffen hatten und welche niemals an
ſtanden und anſtehen begangene Fehler zu erkennen und zu
verbeſſern Was haben denn die Conſervativen auf ſocial
politiſchem Gebiete für Reformen vollbracht Nun es genügt
ein paar Früchte zu nennen an denen ſie ſofort zu erkennen
ſind im Abgeordnetenhauſe das Feld und Forſtpolizeigeſetz
im Reichstage die Unmaſſe Steuern auf nothwendige Genuß
und Nahrungsmittel und die hartnäckige Weigerung gerade
denjenigen Gegenſtand des Maſſenverzehres neu zu belaſtendeſſen ſöhere Beſteuerung nicht nur eine e Finanzgqnelle

öffnen ſondern auch eine ſocialreformatoriſche M t erſten
anges darſtellen würde den Branntwein Iſt es bei dieſer

Lage der Dinge etwa ein Wunder daß ſich das Volk am
27 October mit Unwillen gerade von den Führern der
conſervativen Partei abgewandt hat um die Führer der
liberalen Parteien unter jubelndem Zuruf auf den Schild zu
heben Sicherlich nicht Von den conſervativen Führern iſt
einer nach dem andern dahingeſunken Herr v Helldorff Herr
v Marſchall und wenn Herr v Minnigerode noch zur Stich
wahl ſteht ſo möchten es freilich faſt die Liberalen ſelbſt ſein
die ihm den Sieg wünſchten denn unter dieſer Führung
ginge der letzte Credit der conſervativen Sache am eheſten
verloren

Nur eine Ausnahme findet auf beiden Seiten ſtatt Herr
Wölfel iſt noch nicht in den Reichstag gewählt und Herr
v Rauchhaupt kann noch hineinkommen Beide haben am
Donnerstage im Wahlkreiſe Bitterfeld Delitzſch miteinander
zu ſtechen Jn unſerer Provinz alſo wird es entſchieden

werden ob die conſervative Partei noch ihren letzten parla
mentariſchen Führer retten und der Liberalismus einen
ſeiner Vorkämpfer fortan in der Volksvertretung miſſen
ſoll Wir denken daß den wackern Wählern jenes Kreiſes
die Wahl nicht ſchwer fallen und hoffen zuverſichtlich
daß men Abend im Wahlkreiſe n e getr die alte
Sturmfahne der liberalen Sache ſiegreich flattern wird dies
glänzende und glorreiche Feldzeichen das dem gemeinſamenVaterlande nur ſtets den Weg zu höheren Ehren und größerem

Glücke gewieſen hat

Politiſche Ueberſicht
Jn der Sitzung des Ausſchuſſes der ungariſchen Dele

gation für die auswärtigen Angelegenheiten welche am 6 Nov
gehalten wurde interpellirte der Delegirte Ludwig Karmen
die Regierung über ihr Verhältniß zu den anderen Mächten
Der Sectionschef v Kallay gab zunächſt die in Betreff der
Danziger Entrevue bereits gemeldeten Erklärungen ab Vgl
Telegr i d geſtrigen Nr unſerer Ztg Er bemerkte unter
Verleſung mehrerer diplomatiſcher Schriftſtücke ferner daß die
Pforte ſeiner Anſicht nach die gegen den Ausbau der Eiſen
bahnlinie Salonichi gebegten Bedenken habe
OeſterreichUngarn habe den Bau der Eiſenbahn bis nach
Salonichi niemals aus anderen als aus Handelsrückſichten zu
verlangen beabſichtigt Jn Betreff der Donaufrage gab Kallay
ähnliche Erklärungen ab wie in der öſterreichiſchen Delegation
Graf Andraſſy erklärte ſich durch die Jtalien betreffenden Er
klärungen Kallay s befriedigt Seitdem hauptſächlich das Ver
hältniß OeſterreichUngarns zu Deutſchland ein feſtes geworden
ſei fürchte er die Jrredenta nicht die höchſtens Jtalien gefährden
könne Die beſte Vertheidigung der Grenzen Oeſterreich
Ungarns bilde Jtalien ſelbſt Bezüglich der Donaufrage ſagte
Graf Andraſſy daß Rumänien trotz des gegen Oeſterreich
Ungarn gekehrten rumäniſchen Chauvinismus viel daran ge
legen ſei mere ſeitdem es den Schutz Europas nicht
mehr genieße mit Oeſterreich Ungarn in einem guten Ein
vernehmen zu bleiben Jn Folge einer Bemerkung Szlavy s
fügte Graf Andraſſy hinzu ſeine Jtalien betreffenden Worte
ſeien dahin aufzufaſſen daß die Aufſtellung einer außerordent
lichen Militärmacht zur Vertheidigung der öſterreichiſchen
Grenzen nicht nöthig ſei Die verſchiedenen Anfragen welchenoch an die öſterreichiſche Regierung gerichtet wurden konnten

alle dahin beantwortet werden daß das Verhältniß Oeſter
reichs zu den anderen Mächten ein gutes ſei Jn der am
Montag ſtattgehabten Plenarſitzung der öſterreichiſchen
Delegation bat Hübner daß es ihm als dem älteſten
Diplomaten in der Verſammlung geſtattet ſei dem zu Aller
Leidweſen ſo früh abberufenen Baron v Haymerle ein Wort
der Anerkennung und des Dankes zu widmen Beifall Der
wichtigſte von dem Dahingeſchiedenen zu einem gedeihlichen
Ende geführte Act ſei die theilweiſe Modificirung der Ber
liner Beſchlüſſe für Griechenland geweſen Dieſe brennendezu den ernſteſten Beſorgniſſen Anlaß We Frage ſei inner

halb weniger Monate gelöſt worden Dank der Weisheit und
der Mäßigung der Mächte Dank dem einmüthigen Zuſam
mengehen der Cabinette von Wien und Berlin Es ſei dies
ein neuer Beleg für ſein des Redners Axiom daß es eine
orientaliſche Frage nur giebt wenn die Mächte es wollen
und daß wenn ſie nicht wollen es keine giebt Der Aufgabe
der Beruhigung der Balkanhalbinſel ſowie der Erfüllung

ſeiner übrigen ſchweren Berufspflichten habe ſich Haymerle
mit dem Aufgebote und der Anſtrengung ſeiner geiſtigen mit
Zerrüttung und Erſchöpfung ſeiner phyſiſchen Kräfte gewidmet
Er ſei eines frühen Todes geſtorben aber nachdem er ſich
wohlverdient gemacht habe um den Kaiſer und das Vater
land wohlverdient um die Erhaltung des europäiſchen
Friedens

Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer wurde die Dis
cuſſion über die Interpellation bezüglich Tunis fortgeſetzt
Naquet warf dem Miniſterium vor in der Kammer nicht die
Wahrheit geſagt zu haben Redner kritiſirte das Mobili
ſirungsſyſtem welches die Armee zu Wahlzwecken desorganiſirt
habe und hob ſchließlich hervor daß nach der parlamentariſchen
Tradition kein Mitglied des gegenwärtigen Cabinets in das
künftige Cabinet eintreten dürfe Le Faure ſprach ſich miß
billigend über die Leitung der Militärangelegenheiten ſeitens
des Kriegsminiſters Farre und über die Sanitätsverwaltung
aus Das Paris Journal erklärt alle Gerüchte hinſicht
lich der Zuſammenſetzung des zukünftigen Miniſteriums für
verfrüht mit vem Bemerken daß Gambetta noch Niemandem
irgend welche Eröffnungen gemacht habe Die Dinge würden
daher bleiben wie ſie ſind bis Gambetta officiell beauftragt
werde ein neues Cabinet zu bilden Das genannte Journal
glaubt verſichern zu können daß das neue Miniſterium am
Tage nach der Ertheilung des bezüglichen Auftrages an Gam
betta im Journal officiel publicirt werden würde Nach
richten aus Tunis beſtätigen daß zahlreiche Stämme der Aufſtändiſchen ihre Unterwerſeng angeboten haben

Der Jahrestag der Schlacht bei Mentanag in welcher ita
lieniſche Freiwillige unter Garibaldi gegen die Franzoſen
unter General de Failly im Jahre 1857 unglücklich kämpften
wurde in Mailand und Mentang durch patriotiſche Umzügebegangen die Feier verlief ohne jede Ruheſtörung Jn Mat

land entzog die Behörde zwei Rednern das Wort Um das
Monument auf dem Schlachtfelde welches durch Subſkription
italieniſcher Patrioten zu Ehren der gefallenen Garibaldianer
errichtet wurde waren etwa 400 Perſonen verſammelt

Der König von Rumänien empfing am Montag in
feierlicher Audienz die außerordentliche perſiſche Geſandtſchaft
welche die Glückwünſche des Schahs von Perſien anläßlich der
r Rumäniens zum Königreiche überbrachteDas Gerücht daß Kuimntliche ſerbiſche Biſchöfe wegen

der Suſpendirung des Metrepoliten ihre Enlaſſung zu nehmen
beabſichtigten iſt unbegründet Durch den Einfluß des Mini
ſters des Jnnern Garaſchanin ſind die durch den Proteſt des
Metropoliten hervorgerufenen Differenzen ausgeglichen worden

Die von der liberalen Partei verbreitete Nachricht von der
beabſichtigten Demiſſion des Cabinets entbehrt ebenfalls der
Begründung

JFJSCRDeutſches Reich
X Berlin 7 Nov Officiös Der Bundes rath

hält am Dienstag Mittag wieder eine Sitzung ab Auf der
Tagesordnung ſteht zunächſt die Vorlage betreffend die Be
laubigung von Thermometern für Mineralöle eine Mitthei
ung betreffend den Handels und SchiffahrtsVertrag mit

Spanien und die S hißſaſſung über den Antrag betreffend
den Abſchluß einer Vereinbarung mit den Niederlanden wegengegenſeitigen Schutzes der Waarenzeichen Daran ſchließen

ſich mündliche Berichte der Ausſchüſſe für Zoll und Steuer

Die Mappe des Advokaten
Roman von Ewald Auguſt Koenig

Fortſetzung

Sie irren ſich Mein Vater löſte den Wechſel ein um
ſich eine Waffe gegen Sie verſchaffen, erwiederte Reinhard
der raſch hinter ſeinen Seſſel getreten war den er im Noth
falle als Bollwerk benutzen konnte Aus ſeinen Notizen geht
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Hervor daß er Sie zwingen wollte die Bahn des Leichtſinns
und der Verſchwendung zu verlaſſen er glaubte dadurch
Jhrem Herrn Vater einen Dienſt zu erweiſen

Jmmerhin war s ein guter Zweck während Sie
Während ich ebenfalls aus dieſem Wechſel eine Waffe gegen

Sie ſchmiede
Und ich erkläre Jhnen noch einmal Jhr Vater war falſch

unterrichtet
haſt Wer kann ich mir ja ohne große Mühe Gewißheit ver

affen
Durch eine Anfrage bei meinen Freunden
Jawohl
Sie werden die e hinuntergeworfen werden
Es iſt mir lieb daß Sie mir von dieſem edlen Vorhaben

Nachricht geben, erwiderte Reinhard gelaſſen Uebrigens
daß ich Jhren Herrn Oberſt von der Erſten

erſte ein Volers e rn t und die meines
erſtorbenen Vaters in rift hinzufüge die Unterſuchunwird dann das Weitere ehe zuſns eng

Robert hatte ſeine Faſſung wieder gefunden
der Warnungen ſeines Vaters erinnerte

Jch könnte Jhnen darauf erwidern daß der Oberſt meines
n zu ſehr mit meiner Familie liirt ſei als daß Sie

hoffen dürften Gehör bei ihm zu finden, ſagte er aber
ich ſehe keine Nothwendigkeit mich hinter einen Anderen zu

Wie W Jhnen noch einmal Sie werden denWiſch meinem Vater aushändigen ſobald Jhnen das Gelvdafür Ach worden iſt Sie Haben nicht das mindeſte Recht

die Auslie erung zu verweigern Thun Sie es dennoch und
machen Sie von dem Wechſel in einer Weiſe Gebrauch die
mir unangenehm iſt ſo werde ich Sie guf offener Straße

indem er ſich

mit der Reitpeitſche züchtigen und Jedem der es wünſcht die
Gründe dieſer Züchtigung mittheilen Die Folgen einer ſol
chen öffentlichen Schmach können Jhnen nicht unbekannt ſein
darum bedenken Sie wohl was Sie thun

Glauben Sie durch ſolche Drohungen mich einſchüchtern
u können fragte Reinhard ſpöttiſch Vor rohen Miß
andlungen muß die a mich in und wenn Sie die

Peitſche gegen mich erheben und ich Sie niederſchieße ſo iſt
das ein Akt der Nothwehr

Parole honneur vor Jhrem Revolver fürchte ich mich
nicht, lachte der Lieutenant ich werde ihn mit der Reit
peitſche Jhnen aus der Hand ſchlagen Weßhalb zwingen Sie
mich Jhnen das Alles zu ſagen Weshalb reizen Sie mich
ohne Noth Sie thäten doch wahrlich klüger wenn Sie ſich
ſt Vertrauen und die Gunſt meiner Familie zu ſichern

uchten
Jch lege keinen Werth darauf
Weil Sie mich e 2

a eh weil ich Sie haſſe und dieſer Haß Befriedigung
verlangt

Sie wollen alſo den Kampf mit mir
Jch glaube nicht daß er vermieden werden kann erwi

derte der Advokat
Bon ſo muß die Zeit lehren wer Sieger bleibt, ſagte

der Baron und wandte ihm den Rücken Denken Sie an
die Stunde wenn ich Sie zwinge auf den Knien um Pardon
zu bitten

Dieſer Fall kann nur umgekehrt eintreten
Glauben Sie Jch gebe Jhnen mein Ehrenwort in dieſem

Falle würde ich Jhnen meinen Pallaſch durch den Leib rennen
Und nun thun Sie was Jhnen beliebt

Reinhard ſandte dem ſtattlichen Officier ein heiſeres Hohn
lachen nach Aber ſo trotzig er ihm auch die Stirn geboten

atte es regte ſich jetzt doch ein Gefühl der Furcht in ſeinem
erzen

as hatte er davon wenn er ſeinem Haß und ſeiner Rach
ſucht die Zügel ſchießen ließ Wie auch dieſer Kampf enden
mochte die Geſellſchaft nahm doch Partei für den Baron
von Meerthal und die Schmach einer öffentlichen Züchtigung
ließ ſich nie wieder abwiſchen Wäre es nicht beſſer das

Geld zu nehmen und ſich mit der Genugthuung dem Baron
alle dieſe böſen Worte geſagt zu haben einſtweilen zu begnügen
Es durfte ihm doch nicht ſo ganz gleichgültig ſein ob die
vornehmen Klienten ſeines Vaters ihm treu blieben oder nicht
Seine Einnahme ſein Anſehen und ſeine geſellſchaftliche Stel
lung würden durch einen Bruch mit ihnen ſtark geſchädigtund den großen Einfluß welchen die Familie Meerthal beſaß

durfte er keineswegs außer Acht laſſen
Er war noch zu keinem Entſchluß gekommen als Richard

Verhagen unangemeldet eintrat
Jch habe Sie geſtern mit Sicherheit erwartet aber es

ſcheint daß Sie nicht zu mir kommen wollen, begann der
Zwerg und ein tückiſcher ſtechender Blick traf dabei aus ſeinen
glotzenden Augen den jungen Advokaten welcher die Mappe
aus dem eiſernen Schrank holte und auf den Schreibtiſch
legte Sie r freilich jetzt hier Herr und Gebieter oder
hat ſich ein Teſtament vorgefunden das über den Nachlaß
anders verfügt

Welch ſeltſame Frage erwiderte Reinhard achſelzuckend
Zweifeln Sie wirklich daran daß ich der Univerſalerbe bin

v n kennen doch jetzt wohl das Geheimniß Jhrer
erkunft

VNein noch immer nicht
Was Sie haben in der Mappe keinen Auſſchluß darüber

gefunden fragte Verhagen und zog die Brauen hoch hinauf

D n hl ichDann haben Sie wohl nicht genug nachgeforſcht Mirhat der Notar oft geſagt alle darauf begiglichen 53 lägen

in jener Mappe
Das ſagte er mir auch, erwiderte und Sie

werden nicht bezweifeln daß ich jedes Papier ſorgſam geprüft
habe Meine Nachforſchungen ſind erfolglos geblieben aber
ich habe andere Documente gefunden

Wirklich ganz erfolglos unterbrach ihn der Zwerg mit
einer Miene die ſtarken Zweifel verrieth Sollte er die
Documente vernichtet haben

Leo wahrſcheinlich
Das wäre ſeltſam Aus welchem Grunde hätte er es thun

ſollen Er konnte ſein raſches Ende nicht ahnen und wenn
er auch nicht verpflichtet war zu ſeinen Lebzeiten Jhnen das
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weſen und für Handel und Verkehr über verſchiedene Ein
aben u A betreffend die Einführung eines Zolles fürraunkohlen der Bericht des Ausſchuſſes für Eiſenbahnen

Poſt und r en über die Vorlage betreffend die Ab
änderung der Vollzugsbeſtimmungen zum EiſenbahnPoſtgeſetz
endlich Ausſchußberichte über bisher zur Vorlage gelangte
Etatsvorlagen

Berlin 8 Nov S M der Kaiſer verabſchiedete ſich
am Sonnabend Abend nach erfolgter Ankunft von den Prinzen
und ſeinen Gäſten und fuhr nach dem Königl Palais Sonn
tag wohnte Se Maj der Vorſtellung in der Oper bei Mon
tag nahm der Kaiſer die laufenden Fwrtrs entgegen und
ertheilte verſchiedenen Perſonen Audienz J M die Kaiſerin welche die Herbſtkur in Baden Baden nunmehr beendet

hat gedenkt dortſelbſt noch einige Tage zu verweilen und ſich
dann wie alljährlich nach Koblenz zu begeben Der Kron
prinz begab ſich geſtern früh mit ſeinen beiden Söhnen den
Prinzen Wilhelm und Heinrich zur Jagd von Potsdam zu
Wagen nach der Spandauer Stadtforſt von wo dieſelben nach
Beendigung der Jagd gegen Abend zurückkehrten Der Prinzund die Prinzeſſin Albrecht ſind mit ihren beiden älteſten
Söhnen am Montag in Berlin eingetroffen Die Nach
richt von der gefährlichen Erkrankung des Prinzen Karlentbehrt der Ware Es war ſchon bei der breiſe von
Berlin beſtimmt daß der Prinz die Nacht in Hubertusſtock
zubringen würde um ſich an dem austretenden Wilde zu er
freuen Sonntag Nachmittag 4 Uhr kam der Prinz in Berlin
in beſtem Wohlſein an war abends im Theater und fuhr
Montag Nachmittag nach Glinike

Auf die Huldigungs Adreſſe welche die dritte ſchleſiſche
Provinzial Synode an den Kaiſer gerichtet hat iſt folgendes
Telegramm an Graf RothkirchTrach den Präſes der Synode
eingegangen

Jch habe die Zuſchrift der Mitglieder der ſchleſiſchen Pro
vinzial Synode mit dem Ausdruck frommer Fürbitte und treuer
Huldigung wie herzlichſter Theilnahme an der Meine Gemahlin
betroffenen ſchweren Dnng mit aufrichtigſter Freude empfan
W und beauftrage Sie der Synode Meinen verbindlichſten

ank auszuſprechen
Wilhelm

Die Shynodalen welche ſich bei der Verleſung des Telegramms von den Plätzen erhoben gaben ihrer Hergensſim

mung freudigen Dankes und dankbarer Freude durch ein be
dreimaliges Hoch auf den Kaiſer und König

usdruck

Am Sonntag verbreiteten in München wie das B
erfährt die Ultramontanen das Gerücht Miniſter Lutz wäre
entlaſſen Plakate in liberalen Wahllocalen verkünden
aber die vollſtändige Unwahrheit dieſer Nachricht Das noch
in letzter Stunde zur Stichwahl erfundene Manöver der
Klerikalen ſoll an allerhöchſter Stelle ſehr verſtimmt haben

Das Reichsgericht hat den Reviſionsantrag des ſüd
deutſchen Abgeordneten Karl Ma in der bekannten Klage
gegen den Redacteur der Nordd Allgem Ztg Pindter ver
worfen

Um den neuen Parlaments Almanach an deſſen bal
digem Erſcheinen alle politiſchen Kreiſe lebhaftes Jntereſſe haben

bei Eröffnung des Reichstages publiciren zu
können erſucht der Herausgeber Dr Georg Hirth in München
die neugewählten Mitglieder ihre biographiſchen Notizen und
Berichtigungen ſchleunigſt einſenden zu wollen

Dresden 7 Nov Nach dem heutigen officiellen Bulletin
war die Königin geſtern meiſt fieberfrei der Appetit ziemlich
gut ebenſo das Allgemeinbefinden

Reichstagswahl

Halle 8 Nov Herr Prof Boretius erſucht uns um Ver
öffentlichung folgender Anſprache

An die Wähler der Stadt Halle und des
Saalkreiſes

Die bevorſtehende Stichwahl hat die Wogen der Wahlagitation
nochmals und höher vielleicht als vordem aufſpritzen laſſen und
mein ſeceſſſoniſtiſcher Gegencandidat hat es für nöthig befunden
ſeinen früheren wiederholten Rundreiſen durch den Wahlkreis eine
abermalige Tourneée folgen zu laſſen Jch habe nicht geglaubt
das Gleiche thun zu ſollen und meine vielmehr daß ſo viel bereits
geredet und agitirt worden iſt daß man den Wählern die Ent

ſcheidung nun überlaſſen darf Von links her iſt im Grunde
ſchon ſeit zwei Jahren von vier bis fünf Männern mit großem
Eifer und anerkennenswerthem Erfolge dahin gewirkt worden
meine etwaige abermalige Candidatur in der Stadt unpopulär
zu machen Seit dem October vorigen Jahres da Herr Rickert
hier der Seceſſion die Stätte zu bereiten anfing hat die Agitation
gegen mich ununterbrochenen Fortgang gehabt und ſeit dem
30 Jan iſt Herr Dr Meyer Stammgaſt in unſerem Wahlkreiſe
geworden um dieſen mit einem würdigen Vertreter zu beſchenken
Der 27 Oct hat dieſe Bemühungen mit dem wohlverdienten Er
folge ſelbſt über Verhoffen in unſerer Stadt gekrönt und nur
die Socialdemokraten die ſich früher freilich nicht ſonderlich als
Freunde des Herrn Meyer erwieſen haben können hier
noch gewonnen werden Jm Saalkreiſe dagegen hat die Rede
gewandtheit des Herrn Meyer auf die ruhige und ſtätige Geſin
nung der Bevölkerung geringen Eindruck zu machen vermocht und
nach meinen Erfahrungen glaube ich nicht daß der erneute Anlauf
günſtigeren Erfolg haben wird als die früheren keineswegs kraft
los unternommenen Verſuche Andererſeits glaube ich daß auch
über mich der Wahlkreis keiner weiteren Aufklärung bedürfen
wird Mein Lebensgang und meine Vergangenheit ſind hier hin
länglich bekannt mein parlamentariſches Verhalten läßt über
meine politiſche Geſinnung das beſte Urtheil gewinnen und da
ich glatte Worte machen weder kann noch mag habe ich in zahl
reichen Verſammlungen über meine Anſichten rückhaltlos Jeder
mann reinen Wein eingeſchenkt unbekümmert darum daß er
Manchem nicht munden könnte und unbemüht um irgend Jeman
des Wahlſtimme zu buhlen

Aber ein kurzes Wort möchte ich gegenüber neueſten Angriffen
doch noch mir erlauben Ein eifriger ſeceſſioniſtiſcher Redner hat
nach den Zeitungsberichten in zahlreichen Verſammlungen geltend
gemacht ich dürfe nicht gewählt werden weil ich einmal ſelbſt
geſagt ich hätte Verſtändniß für conſervative Principien und der

das Vertrauen verloren hätte als Liberaler gelten zu können
Ob ich jenen Ausſpruch gethan habe weiß ich zwar nicht aber
ich bekenne mich ganz und voll zu ihm und meine wer jenes
Verſtändniß nicht hat hat überhaupt keinen Beruf in politiſchen
Dingen mitzureden Wenn aber deshalb mir auch meine liberale
Geſinnung abgeſprochen wird ſo erkläre ich dem gegenüber daß
bisher Niemand auch nur den Verſuch gemacht hat mir nachzu
weiſen in welchem Punkte ich freiſinnigen Grundſätzen zuwider
gehandelt oder mich geäußert habe und daß im Gegentheil am
21 April d J ein Unterzeichner jener Anſchuldigung Profeſſor
Kohlſchütter mir in großer Verſammlung bezeugt hat daß er
mit meinen damals entwickelten Anſichten und meinem parlamen
tariſchen Verhalten durchaus einverſtanden ſei Jch bekenne aber
allerdings daß ich trotz meiner freiſinnigen liberalen An
ſchauungen ein Parteifanatiker nie geweſen bin und ſein werde
daß mir höher als der hergebrachte Parteikatechismius die ſach
liche Erwägung und die gedeihliche Entwickelung des Vaterlandes
ſteht Und ich habe es oft und auch in meiner letzten halleſchen
Wahlrede vom 11 Oct ausgeſprochen daß wie bei uns in
Deutſchland die Verhältniſſe liegen jene gedeihliche Entwickelung
ſich nur durch das Zuſammenwirken einer gemäßigt liberalen
und einer gemäßigt conſervativen Partei mit einer möglichſt über
den Parteien ſtehenden Regierung vollziehen kann wie ſie
ſich thatſächlich auch in der verhältnißmäßig glücklichen Zeit von
1867 bis zum Erlaß der Militärnovelle im Jahre 1880 vollzogen
hat Leider wird dieſes Zuſammenwirken keine Mehrheit mehr
in dem neugewählten Reichstage ſichern welcher der troſtloſeſte
zerfahrenſte unergiebigſte ſein wird ſeit der Begründung des
norddeutſchen Bundes und in Bezug auf welchen das deutſche
Volk ſich nur beglückwünſchen kann daß der Ausbau des deutſchen
Reiches wenigſtens nothdürftig vollendet und auch militäriſch auf
fernere ſechs Jahre geſichert iſt ſo daß wir einige magere Jahre
die uns bevorſtehen ohne dringende Gefahr werden ertragen
können Mich reizt es wahrlich jetzt noch weniger als früher
in dieſen neu gewählten Reichstag entſendet zu werden
und wenn ich trotzdem den reichlichen Sprühregen ver
letzender und beleidigender Angriffe die meine Mittel
ſtellung mit ſich bringt
ergehen laſſe ſo ermuthigt mich dazu theils der Wunſch eine
möglichſt ſtarke Mittelpartei als eine Grundlage für eine beſſere
Zukunft mit ſchaffen zu helfen theils aber auch ein gewiſſer Local
patriotismus der es verhindern möchte daß die radikalere Strö
mung welche Herrn Dr Meyer auf den Schild erhoben hat in
unſerem Wahlkreiſe und in unſerem Gemeinweſen ſich feſtſetze und
die Herrſchaft gewinne

Jſt die Mehrheit des Wahlkreiſes anderer Meinung als ich ſo

Geheimniß zu enthüllen ſo durfte er Jhnen doch nicht die
Möglichkeit rauben es nach ſeinem Tode zu erfahren Jch
begreife das nicht Jch könnte mir die Vernichtung dieſer
Papiere nur dann erklären wenn Sie verſucht hätten ſich auf
unerlaubtem Wege in ihren Beſitz zu bringen

Während der Zwerg dieſe Vermuthung ausſprach rieb er
mit der Hand über ſeine lange Naſe und hielt dabei den
Blick unverwandt auf Reinhard geheftet und vor dieſem
ſtechenden Blick mußte der junge Advokat die Augen nieder
ſchlagenwer unerlaubtem Wege brauſte Reinhard auf Wie

kommen Sie zu dieſer Vermuthung Sie wiſſen welch ein
Geheimnißkrämer mein Vater war und wie ſtreng er ſeine
Geheimniſſe hütete Mich hat es durchaus nicht überraſcht
daß ich die Papiere nicht fand Ueberdies weiß ich ja auch
daß Sie mir alle wünſchenswerthe Auskunft geben können

Und nun denken Sie Sie könnten mich dazu zwingen
Ja auf Grund einiger Papiere die ich in der Mappe

gefunden habe
Sie glauben durch Drohungen Jhren Zweck zu er

reichenPat dies der Verſtorbene nicht auch gethan Sagten Sie

mir nicht ſelbſt er habe Jhnen die Hände gebunden Er ver
langte Verſchwiegenheit Ich fordere das Gegentheil und Sie
werden ſich meiner Forderung fügen müſſen Sollte Jhnen
der Jnhalt jener Papiere nicht mehr bekannt ſein ſo will ich
Jhnen denſelben mittheilen

Das iſt unnöthig, fiel ihm Verhagen mit heiſerem Lachen
abermals in s Wort Jch kenne den Jnhalt ſehr genau und

re ihn nur ſo lange als der Notar Gumbinner lebte
enn Sie auch wollten ſo würden Sie S nichts auf dieſem

Wege erreichen Sie kennen die damalige Sachlage nicht und
wiſſen nicht wie der Angriff gegen mich geſchehen muß wenner von Erfolg begleitet in ſoll

Pah das werde ich nach kurzem Nachdenken ſchon heraus
rin erwiderte Reinhard ſpöttiſch während er mit dem

edermeſſer ſeinen Bleiſtift ſpitzte Bei jedem Document in
dieſer Mappe liegen Notizen von der Hand meines Vaters
die mir zur Inſtruction dienen

Mag ſein aber Sie werden mich nicht angreifen Wollen

Sie gegen den Bruder Jhrer Mutter als Ankläger auftreten
Wollen Sie ihn in das Gefängniß bringen
Reinhard blickte ſtarr den Zwerg an deſſen plumpes Geſicht

ſich S einem boshaften Grinſen verzogSie wären der Bruder meiner Meter fragte er mit
gepreßter Stimme

Jch gefalle Jhnen als Onkel wohl nicht ſpottete nun
Verhagen

Aufrichtig geſtanden nein Wenn meine Mutter Jhnen
glich dann begreife ich nicht

Kennen Sie meine Tochter Gewiß
So ſchön wie ſie iſt ſo ſchön war auch meine Schweſter

Begreifen Sie nun
Jch muß um nähere Erklärung bitten, ſagte Reinhard

der das Zimmer mit großen Schritten durchmaß um ſeiner
Errng err zu werden

Was iſt da viel zu erklären erwiderte der Zwerg in
hämiſchen Tone Käthchen war ſo ſchön und als Verkäuferin
in unſerem Geſchäft der Gefahr der Verführung ausgeſetzt
Sie war lebensluſtig und liebenswürdig es konnte den Herren
nicht ſchwer fallen ihr das Köpfchen zu verdrehen Als ich
die Gefahr erkannte war es zu ſpät und wenn der Notar
Gumbinner ſ nicht ins Mittel hätte ſo wäre es
durch meine Wuth vielleicht zu Mord und Todtſchlag ge
kommen

Nun Und weiter fragte Reinhard ungedukdig als
er abbrach Der Name meines Vaters

Den kann ich Jhnen jetzt noch nicht nennen verehrter Neffe
Weshalb nicht 2
Weil ich fürchte daß Sie im Aufwallen der Leidenſchaft

etwas thun könnten was Sie ſpäter bitter bereuen müßten
Sie weichen mir mit denſelben Redensarten aus die mein

Adoptivvater mir auf meine Fragen zu erwidern pflegte,
ſagte Reinhard zornig und blieb vor dem Seſſel ſtehen in
welchem Verhagen ſaß Glauben Sie daß ich auch jetzt noch
mich damit begnügen werde

Sie müſſen Ich handle nur in Jhrem Jntereſſe wenn
et noch ſchweige ſpäter ſobald ich den rechten Augen

für gekommen erachte ſollen Sie die volle Wahrheit

erfahren Fortſetzung folgt

jüngſte ſeceſſioniſtiſche Wahlaufruf behauptet von mir daß ich f

bis zum Ende ruhig über mich K

werde ich dann mit ruhigem Gewiſſen und dem Bewußtſein in
dem Wandel politiſcher Strömungen beharrlich und mir ſelbſt
treu geblieben zu ſein wieder ungeſtört meinem bürgerlichen Berufe
leben können Sollte mir dagegen die Ehre der Wiederwahl zu
Theil werden ſo verſpreche ich meinen Wählern nach meinem
beſten Wiſſen das mir übertragene Amt auszufüllen meinen Nicht
wählern aber daß die in den ſeceſſioniſtiſchen Flugblättern von
meiner Wahl verheißenen Folgen nicht eintreten werden daß
vielmehr auch ferner das Pfeifchen ſchmecken und in Folge der
von mir bewilligten Kornzölle die ich ja auch früher nie bewilligt
habe keine Mutter mit ihren jammernden Kindern Hungers
ſterben ſoll

Halle 7 Nov 1881 A Boretius
h Delitzſch 7 Nov Nachdem Herr Rechtsanwalt

Wölfel vor wenigen Tagen in dem benachbarten Zwochau
eſprochen hatte folgte ihm wie immer geſtern Herr v Rauchhaupt Natürlich pries ſeine Rede wieder die Segnungen des

Monopols 2c doch wollen wir unſere Leſer nicht mit den ſo oft
wiederholten und ebenſo oft widerlegten Unmöglichkeiten aufhalten
Bemerkenswerth aber iſt daß Herr v Rauchhaupt unſer Nach
barreich Oeſterreich in Bezug auf das Monopol einen jammer
vollen Staat nannte Auch das perſönliche Gebiet wurde leider
nicht vernachläſſigt indem Hr v R dem Liberalismus die Schuld
beimaß daß Herr Rechtsanwalt Wölfel durch die hohen Gebüh
ren in einem halben Jahre ſoviel verdiene um das andere halbe
Jahr gut in Berlin verbringen zu können Eigentlich hielt es
der Redner für überflüſſig noch zu ſeinen Bauern die ihn ja 25
Jahre als ger kennten zu ſprechen aber da Herr Wölfel
doch ſo eifrig nach Stimmen hätte auch er hier ſich noch
einmal zeigen wollen Treffend erwiderte Herr r
Troitzſch aus Delitzſch daß der Herr Redner Herrn Wölfel ja
wie ſein Schatten beſtändig folge Trotzdem ſich noch mehrere
Redner zum Wort gemeldet ſchloß der Vorſitzende Herr v Buſſe
die Verſammlung ſo daß es nicht an tadelnden Zurufen wegen
dieſes Verfahrens die Gegner nicht zu Worte kommen zu laſſen
ehlteS Fiu ſche 6 Nov Die geſtrige hieſige Verſammlung con

ſervativer Wähler trug einen ſo tumultuariſchen Character
daß der Redner re v Rauchhaupt oft nicht drei Worte
ſprechen konnte ohne durch widerſprechende Zwiſchenrufe und

achen unterl rochen zu werden
S Düben 7 Nov Der Candidat der Liberalen Herr

Rechtsanwalt Wölfel ſprach geſtern in unſerer Umgebung an
drei Orten Söllichau Goſſa Authauſen an einem
Nachmittage mit unveränderter Kraft unter lebhaftem Beifall
Eine rhetoriſche Leiſtung ſonder Gleichen

r Weißenfels 7 Nov Die heutige Nummer unſeres
Kreisblattes enthält ein Jnſerat des Jnhalts daß Jeder fort
i Wähler als ein directer Feind des Vaterklan

es zu bezeichnen ſei Jnfolge dieſer Veröffentlichung hat eine
Anzahl Männer heute dem Kreisblatte den Krieg erklärt Roh
land Etzoldshain hat ſeine Reichstags Candidatur nicht zurück
genommen as betreffende Gerücht war von einer ziemlich
ernſthaften Perſon aus Scherz verbreitet worden

BVingen 7 Non Jn der Stichwahl wurde Dr Bam
berger Seceſſ mit etwa 450 St Majorität gewähltVreslan 7 Nov Bei den heute hier n 7 Stich
wahlen wurde im Oſtbezirk Haſenclever Socialdem mit
8457 St T Beblo Fortſchr 6798 St gewählt im Weſtbe
zirk wurde Kraecker Socialdem mit 8359 St gegen Freund
Fortſchr 7837 St gewählt

Vensheim 7 Nov Bei der im 6 heſſiſchen Wahlkreiſe
ſtattgehabten Stichwahl erhielt nach den bisherigen Ermittelungen
v Loew liberal 6479 St Küchler natlib 4968 St Aus
50 Ortſchaften ſehlen die Reſultate noch doch kann die Wahl
v Loew s als zweifellos angeſehen werden

Wie das D Tagebl mittheilt iſt in der Sonnabendver
ſammlung des Deutſchen Volksvereins in Berlin einTelegramm an den Fürſten Bismarck abgeſchickt worden
in welchem Hilfe in Ausſicht geſtellt wird bei der ebenſo ſchweren
wie t Aufgabe Berlin von ſeiner tKrankheit zu befreien und die gemein gefährlichen
Beſtrebungen der Fortſchrittspartei unſchädlich
zu machen Darauf iſt umgehend folgende Antwort eingetroffen
An Dr Bernhard Förſter Berlin Lützowſtraße 85b Jch danke

für den Ausdruck Jhrer Zuſtimmung und für die Zuſage e
fortgeſetzten Beiſtandes im Vertheidigungskampfe für

aiſer und Reich und theile Jhr Vertrauen auf
das ſchließliche Gelingen v Bismarck Zu beobachten
ſei hierbei daß Dr Förſter vorher es als Hauptaufgabe des

Deutſchen Volksvereins bezeichnet hatte das internationale Ju
denthum noch ſchärfer als bisher zu bekämpfen

Wie die Germania anheimgiebt werden ſich im Wahlkreiſe Oels Wartenberg die Katholiken bei der Stichwahlzwiſchen den Herren v Forckenbet und v Kardorff der
Stimmenabgabe enthalten Jn Nürnberg haben die
Conſervativen und Nationalliberalen die Wahl zwiſchen einem
ar prittlr und einem Socialdemokraten Die Vorſtände beider
arteien überlaſſen es hier ihren Freunden für den Fortſchrittler

zu ſtimmen oder ſich der Wahl zu enthalten
E Richter s Verlagsbuchhandlung in Görlitz hat ein

überſichtliches Tableau des Ergebniſſes der Reichtagswahlen zuſammengeſtellt und Wert e für 20 Pf pro
Exemplar Der Beſitz einer ſolchen Ueberſicht dürfte jedem
Staatsbürger erwünſcht ſein Die Reſultate der Stichwahlen
können leicht nachgetragen werden

e g
Halle den 8 November

Jm eigenen Salonwagen kam geſtern Abend der Groß
herzog von Mecklenburg hier durch und fuhr mit dem6 Uhr 5 Min hier abgehenden Zunge weiter nach Jena

Schwurgerichts Sitzung vom 7 November
Am Richtertiſche der Herr Vorſitzende und als Beiſitzer die

Herren LandGerichtsRäthe Pfitzner und Holtze öffentlicher
der r r StaatsAnwalt König Gerichtsſchreiber Herr

ef Stolleie Geſchwornenbank ſich zuſammen aus den Herren
Mälzerei Director GermerSchkeuditz Kaufm AhrendsKönnern
Gutsbeſitzer Boltze Oſtrau Ritterguts Beſitzer Sauſt Roitzſch
Rentier BarthHelfta Gutsbeſitzer WickeDederſtedt Gutsbeſitzer

ohleHolleben Ritterguts Pächter LüdickePolleben Gutsbeſitzer
naperelleSchlettau Kaufmann Spierling Halle Cig Fabrikant

Thiemann Delitzſch Rentier RoſeDelitzſch
Zuerſt wurde gegen den Rentier Johann Daniel Teichmann

aus Merſeburg verhandelt welcher des wiſſentlichen Meineides
angeſchuldigt war und von den Herren Juſtiz Rath Schlieckmann
und Ref von Werder vertheidigt wurde
m Anklagebeſchluß lag folgendes Sachverhältniß zu

runde
Angeklagter war früher Beſitzer eines Gutes in Schladebach

verkaufte daſſelbe veräußerte dann aber im Monat April v J
von den Vorräthen eine Parthie Kartoffeln Er wurde infolge
deſſen von den Käufern des Gutes Namens Hermann Heidenreich
und Guſtav Rummel verklagt und ſchwor daß er nicht 32 Ctr
Karte verkauft habe Dieſer Eid ſoll wiſſentlich falſch ab
geleiſtet ſein
Die Dienſtmagd Marie Bernſch hat in der Zeit vom 1 Jan

bis 1 Juni 1880 bei dem Angeklagten gedient und bekundete
daß er eng an ſeinen Schwager den Oeconomen Gürtſchin Schladebach geliefert habe E a beſtätigten die Wittwe
Mohr und ihr Schwiegerſohn Friedrich Dietrich daß die WweMohr ein Geſchäft zwiſchen aerie und dem h leere
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und Teichmann 32 Centner Kartoffeln anS S Dieſe Kartoffeln habe Teichmanns Knecht
R e Hunold nach Halle gebracht und in Glaſers Keller ab

u fert Jnzwiſchen wurde nicht klar geſtellt ob die Geſchäfte
Mit Gürtſh und Glaſer nicht bereits vor Abſchluß des Guts
kaufs gemacht und nur erſt artige ausgeführt waren

Wie Königl Staatsanwaltſchaft ſah ſich daher nicht in der
Lage die Anklage aufrecht zu halten und beantragte ſelbſt denAndetlagten für nicht ſchuldig zu erklären Die Herren Ver
heit er ſchloſſen ſich dieſem Antrage an und fiel auch der Spruch
der Geſchworenen dahin aus Es erfolgte demgemäß die Frei
ſprechung des Angeklagten

u Mittwoch den 9 Nov gegen a den Knechtv Kentendorf wegen Sittlichkeitsverbrechens v den
Arbeiter Guſtav Adolf Mähr aus Chemnitz wegen Brand
ſtiftung

Meteorologiſche Station
FÜ wCm mw5

T 7 Nov 10 U Ab 8 Nov 8 U Mg
Barometer Millim 757,65 757,68Thermrometer ſius

i W Wv 6 u r früh Bei ſich wenig änderndem Barometer
v ſethem Südweſt fand geſtern abwechſelnde Ausheiterung

und Trübung ſtatt Bar 756 Weſt mäßig leicht bewölkt
Therm 6 C Thaupunkt n d Klinkerf Hygrom 1,5
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

Nov 8 Uhr morgens Ein Gebiet niederen Drucks imhohen Norden ſchien ſüdoſtwärts ein ſolches hohen Drucks im

Süden nordoſtwärts ſich auszudehnen Jn Mitteleuropa war
das Wetter im nördlichen Theile trübe und regneriſch im ſüd
lichen meiſt heiter im weſtlichen war Abkühlung eingetreten die4 oſtwärts auszudehnen ſchien Haparanda 752 0 Süd leicht

Schnee Moskau 747 5 Nordoſt ſtill bedeckt Hamburg 766 6
Südweſt leicht Nebel Berlin 766 8 Südweſt ſtill bedeckt
Wien 769 1 ſtill bedeckt Trieſt 773 4 9 ſtill Dunſt Wies
baden 768 8 Nordoſt ſtill bedeckt

Provinzial Nachrichten
Ter Niachtruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 7 Nov Zu Stadtverordneten wurden
heute folgende Herren gewählt I Abtheilung Poſthalter Ar
nold Kaufmann Reichel II Abtheilung Maurermeiſter
Fiedler Rentier Wiedemann Zimmermeiſter Eſchenhagen
IIl Abtheilung Holzhändler Horn Rentier Sachſe

Artern 7 Nov Heute Mittag riefen die Sturmglocken
die Feuerwehr zuſammen, es brannte in einer Schmiedewerkſtatt
Durch ſchnelle Hilfe gelang es den hieſigen und fremden Löſch
mannſchaften des Feuers Herr zu werden und es auf ſeinenzu Ceſchränken ſo daß nach weiſtündiger Arbeit weitere

efahr nicht mehr vorhanden war und die Brandſtätte verlaſſen
werden konnte

Eilenburg 7 Nov Noch immer gährt es in unſerem
Wahlkreiſe und die Gemüther auf beiden Seiten der volitiſchen
Parteien ſind erregter denn zuvor Um das Intereſſe an der
Wahl rege zu erhalten ſprach geſtern hierſelbſt im Saale des
Schützenhauſes der Reichstagsabgeordnete Rickert Zum Schluß
ſeiner Rede ermahnte derſelbe die Wähler mit warmen Worten
am 10 Nov einmüthig den liberalen Candidaten Herrn Wölfel
zu wählen Dreifache Hochs auf Rickert Wölfel und S M den
Kaiſer ſchloſſen die Verſammlung

2 Halberſtadt 7 Nov Geſtern wurden hier in den Mittags
ſtunden durch Polizeibeamte große Plakate von den Straßen
ecken entfernt durch welche zu einer für morgen Abend an
beraumten öffentlichen Verſammlung der unabhängigen Bürger ſ
Bauern und Arbeiter Partei behufs Stellungnahme zu den
hier am 10 Nov ſtattfindenden Stichwahlen eingeladen wurde
Der Sprecher dieſer Verſammlungen Herr A Heine iſt

ausgeſprochener Anhänger der Socialdemokratie Die Verſamm
lung ſelber iſt ebenfalls polizeilich unterſagt worden Jn gleicher
Angelegenheit fand geſtern nachm 4 Uhr eine Verſammlung der
liberalen Partei ſtatt in welcher der Vorſitzende mittheilte daß
bei der letzten Wahl nur 44 Proc gewählt hätten während vor
3 Jahren der Procentſatz 64 betrug Das Reſultat unſerer
Wahl am 27 Octbr ſei ein ganz unerwartetes geweſen und die
Stichwahl ſei für die Liberalen unſeres Wahlkreiſes in gewiſſem
Sinne eine Niederlage Die Scharte müſſe wieder ausgewetzt
werden und es ſei Pflicht eines jeden Liberalen dafür Sorge zu
tragen daß alle Parteigenoſſen bei der Stichwahl an der Wahſ
urne erſchienen Herr G Bertog kennzeichnete in längererRede die Situation und betonte daß im vorliegenden Falle alle

kleinen Meinungsverſchiedenheiten innerhalb der Partei ver
ſtummen müſſen wir hätten nur mit dem einen Factor zu rechnen
ob unſer Wahlkreis einen conſervativen oder einen liberalen Ver
treter zum Reichstage entſenden ſolle

H Torgau 6 Nov Auch in dieſem Winter werden zum
Beſten des Guſtav Adolf Vereins wieder im großen Anker
ſaale vier Vorträge gehalten werden Den Anfang macht
morgen Abend der Schloßprediger Herr Grieſemann aus
Dobrilugk mit einem Vortrage über Aus dem kirchlichen Leben
Englands Den 2 Vortrag gedenkt der Gymnaſial Ober
lehrer Herr Dr Bertling am 14 d über Die Gottesoffen
barung unter den Heiden zu halten Herr med Köppe von
hier wird am 21 d ſprechen über Aus der Normannenwelt und

err Prof Dr Richter aus Halle am 3 Dec über Rafaels
chule von Athen Geſtern wurden nach n dent chem

ſtrammen Dienſte bei hieſigem 72 Jnf Regt die Erſatzreſer
viſten wieder in ihre Heimath entlaſſen Der Vaterlän
diſche Frauen und Jun frauenverein für Torgau
und Umgegend hat vor mehreren Wochen einen Aufruf er
laſſen in welchem zu einem zu veranſtaltenden Bazar um
freiwillige Liebesgaben Keboten worden iſt Der Verein hat ſich
die ſchöne Aufgabe geſtellt durch den vorausſichtlich reichen Er
trag dieſes Bazars im bevorſtehenden Winter den Armen hieſigerStadt namentlich in Krankheitsfällen durch unſere Digconſſen

recht vielſeitige und nachdrückliche Hift zu leiſten Wie aus
icherer Quelle verlautet ſollen auch die betreffenden Gaben ſo

zahlreich eingegangen ſein daß in kurzer Zeit wahrſcheinlich
künftige Woche der Bazar im großen Rathhausſaale wird eröffnet
werden können Die hier wegen ihrer W Leiſtungen
ſehr beliebte Theatertr uppe des Herrn Director Themme
wird da ein Abonnement in dem erwarteten Umfange nicht zu
Stande gekommen iſt uns leider im Laufe dieſer Woche wieder
verlaſſen und wie man hört mag Eisleben überſiedeln

Sangerhauſen 6 Nov Auf dem zuletzt ier abgehaltenen
Kreistage wurde an Stelle des verſtorbenen Kreis Deputirten
Kreis Ausſchußmitgliedes und WegebauCommiſ ſions Mitgliedes
Bürgermeiſter Gottlöber hierſelbſt zum Kreisdeputirten der
Ritterguts und Bergwerks Beſitzer Vr Müller zu Born ſtedt
zum Mitgliede des Kreis Ausſchuſſes der Domänenpächter
M Schaeper zu Roßka und zum Mitgliede der Kreis
WegebauCommiſſion der Kaufmann riedrich Witſchel von hier
gewählt Zum Kreis FeuerSvocietäts Director wählte man Herrn
Sandrath v Doetinchem und zu ſeinem Stellvertreter Graf
v Kalckreuth auf re D Die hieſige Sanct Georgen
ActienB rauerei hat ſoeben den Rechenſchaftsbericht für das
13 Haſedeſtsigbr veröffentlicht woraus zu erſehen iſt daß das
Geſchäft in dem letzten Jahre wiederum den gehegten Erwar
tungen entſprach Das Gewinn und Verluſt Conto ſchließt mit
einer Summe von 137,602 M 78 Pf ab Das Dividenden Conto
beträgt 37,500 M UNuf jede einzelne Aetie auf die bisher nur

eingezahlt wurden kommt ein Jahresgewinn von 156 M Haltung nicht heraus Die im Allgemeinen feſteren auswärtigen30 r Tagen ſoll a die Theaterſaiſon Notirungen übten keine anregende Wirkunz denn das a et
eröffnet werden und zwar durch Vorſtellungen in zwei verſchie entwickelte h hre Die ganze Phyſio za 8
denen Lokalen Während Herr Director Hein ecke ſeinen Muſen deshalb eine Veränderung erfahren es Frrügt ein verhäſtni m in
tempel in der Schweizerhütte aufzuſchlagen gedenkt will Herr geringes um eine ſteigende Coursrichtung zufzupgt
Director Teichm ann in ſeinem Muſentempel in der Turnhalle eine und zum Theil die entgegengeſetzte Tendenz zu veranlaſſen
Reihe theatraliſcher Aufführungen veranſtalten Es iſt jedoch Andererſeits nehmen die Verkäufer Anſtand mit größeren Offerten
klar daß zwei Theater zu gleicher Zeit in unſerer noch nicht an den Markt zu treten Von erheblichen Coursherabſetzungen10,000 Einwohner zählenden Stadt nicht wohl beſtehen können kann deshalb keine Rede ſein Wien meldete von heute früh eine
und es erſcheint darum auch wünſchenswerth daß die eine Ge feſte Haltung und notirte u A gegenüber den vorgeſtern bekannt

ne zu Gunſten der anderen zurücktritt 5 ve e n v z Lanigetg Sreitage feierte Herr Oberſt z D und Bezirkscommandeur beſſer Franzoſen und Lombarden 1 G n S
chwak ſein 50jähriges Dienſtjubiläum höher Hier entwickelte ſich in Credit nach em ſie ſtill und mi

ar 1,50 Mark Avance auf letzte Sonnabend Notirungen eröffnete e e evahnten orj waren ark niedriger und vor 12 Uhr matt und zwarQswald Marbach in Leipsig durch eine un d Anſchluſſe an die gemeldete Wochen Minder Einnahme der
Jubeldiplom der philoſophiſchen Fakultät e of Stagtsbahn von 112752 G Nach 12 Ühr wirkten Deckungs
überreicht Ausgeſtellt iſt daſſelbe vom derer ſenber Ankäufe etwas befeſtigend Lombarden gaben 8 M nach Sehr
Welche von Fahren ehedem e Suhilard in der Mathenant W e rc

ahn Artien z h M kmgeweſen Neu ſtill zu letzten vorgeſtrigen Courſen nur Deutſche Bank 0,25Für den Bau einer Bahn von Wittenberge uach Neu höher Montanwerthe behaupteten vorgeſtrige Courſe Die Vorräthe
ſtrelitz hat ſich der Z zufolge ein Comite aus Ver in den Stores in Glasgow haben um 2700 T zugenommen Jnlän
tretern des Provinziallandtages der Kreiſe Oſt r W diſche Bahnen ſtill nnd wenig verändert Marienburger faſt 1

wie vehn Menbtetten de laden ehe de e e h e e enie vielen Grundbeſi er letzteren von 122,007 M ſche Sn Comité für di i iſ e waren weil das October Plus den Erwartungen nicht entſprachd S e r über ren offerirt Ruſſiſche Anleihen und Noten behauptet Anleihe
Suterbog i feg i i ereller gerüchte bewirkten eine günſtige Stimmung über ruſſiſcheJüterbog iſt ferner die Erlaubniß zur Anfertigung genereller chich dür die gü i 8 b Papiere Ruſſiſche Noten für nächſten Monat M niedrigerVorarbeiten für die Führung dieſer Bahn von Brandenburg Papiere Ruf
über Lehnin nach Brück ertheilt worden Das Geſchäft au echt en Kein hielt ſich fortdauernd in

Aus Kaſſel wird gemeldet daß der Vertrag wodurch die engen Grenzen chluß feſt aber ſtill
Kaſſeler Trambahn zum Preiſe von 340,000 M an die Berliner Halleſche Getreide und Produectenbörſe
Vereinsbank übergeht perfect geworden iſt Die genannte Bahn S Sohn Halle 8Nov Wir könnenhatte der Nat Ztg den Kaufpreis mit 500,000 M bezeichnet r n d ſt e Preiſe notiren Wetgen

3 12 Säcke à 85 Ko br 234 bis 246 Mark mittlere Waaree De e e e deWörtlich a ührt m Schatzamt zu Waſhington traf Ko br W feinſter einz z evor r n 3 Se ein welches eine An 75 Ko br 135 153 M beſſere See a en e
zahl Vereinigte Staaten Bonds mit den zugehörigen Coupons erſte 165 174 M Hafer 4 PF e 6 e W arg
enthielt aus denen ſämmtlich die Nummern fein ſäuberlich ausge Victoria Erbſen per 12 Sa n r Se oa s
ſchnitten waren Die Schatzamts Beamten zerbrachen ſich den und Rübſen ohne Angebot r o tKopf darüber welcher Gauner oder Schurtenſtreich damit im amerik 154 158 M Lupinen fehlen
Zuſammenhang ſtehe erhielten aber erſt einige Tage ſpäter n Berliner Börſe vom dom 7 November
ein Schreiben die gewünſchte Aufklärung vom Beſitzer der Bonds Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn PrioritätsActien

Derſelbe theilte mit daß er von Chicago eine Reiſe nach xhen pot en eten und v letzterem Orte aus ſeiner Frau Fonds und Staatspapiere und Obligationen
rieben habe ſie ſolle ihm die Nummern der Bonds ſchicken Dtſch Reichs Anleihe 101,40 bz 44 3 Brg Märk VI 108,80 bzde dieſe et an in Waſhington einſenden Die 448 Conſ Anl 105,60 J 45 do VII 102,60 d

Frau hatte ſich dieſes Auftrages in ſtricteſter Weiſe entledigt 48 do 101,10 bz b 45 do VIII 102,90
indem ſie aus ſämmtlichen Bonds und e nern r r s Wer Auyalter 1973

i i ere an ihren 102S a n le eGroßer Einbruchsdiebſtahl Jn der Nacht vom 31 Oct 48 Sächſ Pfandbr 100 Berl Stettin gr II III 100,40zum r ehe Walker ſche Wechſelgeſchäft in Zürich 4 8 Sächſ Rentenbr 100,40 B do VI 100,40 G

t x 2durch Einbruch faſt vollſtändig ausgeräumt Es wurden an Goth Gr Präm Pfdbr 121,90 bz 448 CölnMind VI 103,60 bzeg e d dert in verſchiedenſten Münzſorten Dtſch Gr C B Pfobr 109,10bz 44 HalleSor G gr G
gen ferner zahlreiche Actien und ſonſtige Werthpapiere Auf Prß Ctrb Pfandbr 115,00 G a z Magdeb Leipz A 104,50
i äter iſt ei ämi o eretteten do Hyp Act B III 101,25bzG do B 101,00 bzWerte annge et r er r n Ruſſ VodenCredit 85,80 bzB 54 MainzLudwh 1876 105 25 B

Homer ein Belgier Die geiſtreiche Entdeckung daß Homer do CentralBod Pfd 77,10 G 43 8 Oberſchl K r
in Brüſſel geboren iſt hat ein belgiſcher Lehrer Cailleux ge 58 Amerik Bonds fd c 458 do 1879 197
macht und in einem dickleibigen Buche niedergelegt in welchem er Oeſt PapierRente Saal 43 do 1880 103
auch nachweiſt daß Troja in England gelegen hat ungefähr an do SilberRente 66,90 bzB s 4 KaſchauOderberg 82 i0der Stelle wo jetzt Cambridge Rach Cailleux hat Homer ſeine Jtalieniſche Rente 88,75 bz 44 2 Rechte Oderufer 102,80 7
Jlias und Odyſſee nur deshalb in griechiſcher Sprache geſchrieben s Rumänier 45 Rheiniſche 102,75
weil er auch den abendländiſchen Völkern verſtändlich ſein wollte 5 9 Ruſſ Engl 1872 89,90 bz 445 4 RheiniſchNahe gr 108,60 bzGbei denen e das d die herrſchende Sprache war 48 do 1880 74,50 b 47 8 Thüringer IV S r
Die gelehrte Welt wird durch dieſe Entdeckungen ſehr überraſcht EiſenbahnStammActien 453 do V S 102,25

ein Zn dem unterſeeiſchen Tunnel unter dem Merſeyfluſſe, welcher BergiſchMärkiſche 123,10 B Bank u JnduſtrieActienLiverhart und Pirſereeg verbinden ſoll iſt am Sonnabend der BerlinAnhalter W Darmſt Bank 168,60 b3
erſte Spatenſtich gemacht worden Der Tunnel ſoll drei engliſche BerlinGörlitzer b Disconto Cemmanbdit 225,30 bz
Meilen unter dem Merſey der an dieſer Stelle der See gleicht t 34,8 z Leipg Credit Anſt 161 o0 bis

inführen e Wm Werhaftet wurde vor einigen Tagen in Göttingen eine Halle SorauGuben z a v Jene Von hre
ältere Dame welche verſucht hatte in einem dortigen Bankgeſchäfte Mgd Halberſt s r W i rein
bayriſche Werthpapiere im Betrage von 2000 M umzuſetzen Auf do 4 o c a r Reichsbaut 152,50 bz0
telegraphiſche Anfrage hatte die Nürnberger Staatsanwaltſchaft ber glei z e 8 L
mitgetheilt daß der angegebene Name der Dame nicht richtig ſei do Lit B gar

Ein ſchreckliches Unglück ereignete ſich am Freitag Abend Thüringer ILit e Werarhge Bad e Gauf dem Puddelwerk zu ſchwelle Sumpehen Der größte Keſſel do r 6 gar t Deſſauer Gas 184,00 by0
mit drei Oefen explodirte Zehn zum Theil ſchwer Verwundete do it C gar 110,50 bz
wurden nach dem Hoſpital befördert etwa zwanzig leicht Ver WeimarGera Gac J bzv re 85,76wundete begaben i nach ihren Wohnungen Ob einzelne Todte WerraBahn 75 00 d 2 do 14100 b
unter den Trümmern begraben liegen iſt noch nicht feſtgeſtellt a arg z Dorunnnder Union 83509

Deſt Südbahn Lomb Dechumer Gußſiahl 78,50 byö
Lotterie Rumänier 62,00 bz Hörd Hütt V conv

Leip zig 7 Nov Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der Leipziger Börſe vom 7 November
5 Klaſſe 100 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf gf Kgl Sächſ M f Kgl Sächt Thlr
folgende Nummern z RentenAnlk 33 79,80 bz 4 Staatsanl 1869 33 101,50 G15000 M auf Nr 47191 64308 80679180 v do 1870 133 101 00 Gdo

5000 M auf Nr 89706
3000 M auf Nr 1899 5182 5350 6981 8081 10545 13096

14275 16780 17723 21120 21648 22416 22975 25954 26806 31028

do 50079,90 bz 4 do 1867 ab 55 560 101,00 b
do 500 79,90 bz 34 Landrentenbr 333 94,59 G

Thlr 44 Mansf Gew 101,75 P

3

3

3

31485 32989 33529 42852 44182 44628 45049 45720 46852 47475 3 Staatsanl 1830 7333 98,25 G do 16879 104,70 G
54118 56058 56869 58521 58939 60186 63404 66353 66701 72667 8 do 13830 33298,75 G do 1873 101,00 bz
73651 75183 78975 79595 81718 81855 83205 87920 89089 94129183 do 1855 16689,50 P 5 do Em 1875 104,00

95248 97074 4 do 1847 500 101,00 bz 442pz Stadtobl 1868 104,25 P1000 M auf Nr 1798 2552 2743 4037 4830 6689 6809 79044 do 1852 68 500 101,00 b 45 do 1876 105,25 G
13916 14599 17238 17720 20336 20539 22446 22635 25456 256524 do 13869 500 101,00 bz
26845 30000 30634 41912 44070 46434 47579 47885 50420 55908 Div Eiſenb St Act Div Ind Act Pr u57168 57713 62184 65075 71527 71851 73462 77475 84578 88317 1680 ob e0 Stamm Prior
88917 91370 92564 95595 7 r Altenbur Zeitz a 0 Cröllw Papierfabr 161,00 P500 M auf Nr 1238 2102 6944 10831 14117 16455 19392 14 AuſſigTeplitz e 20 s do Schuldverſchr 103,00 G
22719 29438 30872 31304 32511 34258 34980 36971 40839 418591 7 Böhm Weſtb 134 h Matzf Schkeud 161,00
45263 49179 49992 50720 51268 51921 51951 53090 53252 53542 5,72 Buſchtiehrad T 3 Thür Gaegeſ i Lpz 116,00 6

55380 57527 57851 59168 60852 62801 683883 65088 S h venbach 28 80 h 71 do Stamm r 128,60
73444 73954 78225 81708 82023 83384 83989 86287 86984 889191 4 Dur Bodenbach 14 S Ausl Eiſ Obl
89839 92334 94255 97252 98159 99384 s FranzJoſ B 58g 83,25 z Auſſig Tepüher 102,0 p

400 M auf Nr 1204 3209 5985 6415 6795 6984 7164 7508 Böhm Nordbahn 85,00 G
do Em 187185,00 G

Buſchtiehr Ndw 86,50 G
do Em 187186,00 P
do 187285,50 G

DuxrBedenbach 87,50 P
do Em 187185,50 G
do 1874 103,00 P

Graz Köflacher 77,00 bz
do 81,5 bzGdo Em v 187281/50 bzG

KaſchauOderberg 81,80 bzG
Prag Dur ſco Z 73,40 G

do II Em fco 73,40 G
PragTurnau 86,25 P

13143 13910 14539 17048 17491 17815 21532 23473 23888 24743 Eiſenb St P A
26676 29592 30225 32282 33089 36614 37485 38142 38783 39048 943 Altenburg Zeitz 145,00 G
39342 39853 40318 41567 41969 48220 48398 48646 49066 49328 50 Cottbus Großenh 118,75 G

5

5

5

52558 53512 53706 53961 59438 59684 60190 62966 61051 66132 DuxBodenh Lt Z 133,50 G
66907 72095 72299 72819 73701 74379 75088 757390 767 19 81421 do B 13350 G83250 83102 86284 87600 88260 89170 89183 90158 99270 93839 5 Halle Sor Guben 87,50 P
95929 95161 95893 96337 98996 99102 99317

300 M auf Nr 837 1142 2638 3092 3147 5641 5723 5791 Bank u Erd Art
6147 64118 822 S 98988 12021 1208 12112 12273 13137 110161 Ah D Cr A Dy 161,75 b
14194 14405 14860 16007 16572 17325 18285 19772 21460 22381 5 Dreedener Bank 187775
2250 23311 u 2563 26862 2708 28653 28611 50819 7 Leipn vent 13975 6331881 32604 33598 31711 55074 35156 S 55568 36702 56074 de Caſſen Verein 102 00 6
37301 30322 1026 10620 11847 42075 12406 12970 13553 16558

6

5

0

Disc 118 001098 49075 507 h1än e 59235 S s 57083 e a
59150 59846 60915 61938 63241 63782 65026 66452 66683 67989 Weimar Bank neue 99,50 G do Em 1870 86,00 bz88759 69971 7115 73008 75601 78125 8033 8126 Sie 3 d82635 82667 83927 81218 81939 867 10 87769 89378 88890 89105
89658 897 11 90690 91232 91615 92696 95191 94201 90231 955098 Waſſerſtands Nachrichten
9544 96500 966089 96933 97407 97603 98135 98485 98651 991851 Saale Halle Roy Ah Unterh 186 8 Morg 1,86

o

e n

99229 99933 Trotha 7 Nov Unterh 2,28 8 Morg 2,30ooasheaheheac ha Kalbe 7 Nov Oberp 1,54 Unte 115Handels Verkehrs und BörſenNachrichten Unſtrut Artern 7 Nov am ckenPegel 70
Berliner Börſfe 7 Nov Die Börſe trat wie bereits Elbe 7 Nov Magdeburg 1,58 Torgau 1,11 Wittenberg

telegraphiſch gemeldet auch heute Anfangs aus ihrer reſervirten 166 Roßlau 1,15 Bardy 1,79 Dresden 6 Nov 0,839
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Arten für in und ausländiſche Vögel in beſter

Unſer Lager in

Werner III
iſt durch bedentende Zuſendungen in allen neuen Facons und Stoffen wieder vollſtändig aſſortirt

Ha Heringe emit den neuesten BResätzen empfehlen in vorzüglichen Qualitäten und Farben in ſehr großer Auswahl zu billigen feſten Preiſen

Gebr Schultze große
I Anfertigung feiner Damen Costume nach den neueſten Modelle

Geschw Jüdel Teipzigerſtraße 105
empfehlen ihr vollſtändig aſſortirtes Lager aller

Wäsche für Herren Damen und Kinder
Bettwäsche

Alle Leinen und BRaumwollenwaaren
HKindergarderobe, einfach und elegant als

Mäntel Jacken Kleider für jedes Alter
Tragemäntel wattirte Mäntel v Mk 5,50 an

Mein ſehr groſtes Lager ſolider
und nach der neueſten Conſtrucetion ge
bauter eleganter
Salon u Concert Pianinos
eigener Fabrik im Preiſe von 450 bis
1200 Mk bringe ich hiermit in empfeh
lende Erinnerung

Robert Hoffmann
S Pianofortefabrikanut in Halle a S

kleine Ulrichſtraße Nr 26

Lachimmanm
De Wiäſche Leinen und Baumwollen Waaren

Ausftattungs Magazin
Kinder Garderobe für Knaben und Müädthen

Gr Steinſtr 69 vis vis Huth Co
ewadßHermine SeidlerTöpferplan 11 am Leipziger Thurm

empfiehlt Sonneberger und Nürnberger Puppen und Spielwaaren
Schachtelſpielzeug von 10 an fr Goldfiſche Goldſchleie Gold
karpfen Wetterfiſche Aale Schildkröten Tuffſtein Aquarium
Muſcheln Fiſch Gläſer Ständer und Netze Papagei und andere
Käfige feine Scherz und Zauberartikel Auch führe ſämmtliche Futter

aare immer fort und bitte

d

bei Bedarf um gütige Beachtung

Caffee Special Handlung
Seit meiner Etablirung habe ich meia grösstes Interesse dem Caffee gewid

met und ist es mir auch gelungen in den wenigen Jabren durch Reellität und
bescheidenen Nutz n meine Caffee s zu den beliebtesten zu wachen Nachstehende
Sorten sind streng auf gaten reinen Geschmack und Naturfarbe geprüft

Oaſffee täglich alle Sorten gebrannt
Bei 1 Bei 10 eNr I reinsehmeeken d J 1,00 0,962 do gut sehr zu empfehlen S 1,20 1,1535 gutsehmeckend mm ttel kräftig m 1540 1,35

4 feinschmeckend angenehm 2 1,60 1,555 do tig 1,70 1,606 woblschmeckend do m re Q r 1,80 1,75
7 hochfein S 2 1,90 1,858 ganz besonders fein und wohlschmeckenäd S 200 1,95

Caffee roh Bei 1 c Bei 10 eNr 1 reinschmechkend 0,85 0,802 gutschmeckend sehr empfehlenswerth 0,95 0,90
v do angenehm r 1,05 1,004 feinschmeckend sebr preiswerth o 1,15 1,10
5 kräftg gutschmeckenä e 1,20 1,156 feinsehmeckend ttelkrätftig z 15,25 1,20

7 kKräftig wohlschmeckend 1,40 1318 do feinschmeckend S 1,45 1,40v 9 o bitter do 1,55 1,5010 hochfein angenehm mil d 1,60 1,55Il Kräftig wohlsehmecken d 1,40 1,3512 do und fein et 22 1 1,40183 do fein angenehm S 2 1,50 1,4514 ganz vorzüglich feinschmeckend S 1,55 1,50
Nach ausserhalb versende jedes beliebige Quantum inel Verpackang gegen

Nachnahme oder vorherige Einsendung des Betrages Bei Eutnaha e von ganzen
Ballen circa 130 entsprechend billiger

Wieder erkäufer werden m t meinen Caffee s ein g osses dauerndes Geschäftmachen Reinh Gebharelt
Rannischestrasse 21

Mittwoch früh friſchen Seedorſchbei d Schulze s Wwe S r 21
Große Kieler Fettbücklinge geräucherten u ſauern Aal grofzeLachsforellen friſche Bratheringe i egburger Sauertohl empfiehlt ge ruſſiſche Sardinen echt Magde

Ed Schulze s Wwe Leipzigerſtraße 21
Nächſten Freitag trifft ein

Transport u Ajähr
däniſcher Fohlen ein

S Weinstein
Nächlken Freitag u Sonnabend
in in Geſthef n hie v re

Vr Rolle Alsleben

Steinſtraße Nr 70
n

F W Berger Korbwagrenfabrik
Wir d Schmeerſtraße 15 und Poſtſtraße a 7

empfiehlt bei herannahendem Weihnachten reiche I
Auswahl aller ſich zu Geſchenken eignenden Artikel

in Korbwaaren i h p r eu Stickereien eingerichtet Kinder u PuppenNagen ſowie überhaupt alle in dies Fach einſchla Be
genden Artikel vom einfachſten Genre bis zu den ehe
feinſten Kunſtgeflechten Alle Reparaturen werden Silberne Medaille

prompt und ſauber ausgeführt
Silberne Medaille

in neuer Auswahl e 7FEF Jeltere Muſter zu billigen Preiſen l S t iHalle a/S
bei

F A Schütz IIalle a
Brüderſtraße 2 am Markt

W Leopolddl Manergaſſe 9 dicht am Moritzplatz
empfiehlt ſein Lager aller Arten

e Korbwaarenzu auffallend billigen Preiſen Reparaturen ſchnell und billig

Der Bruckdorf NMietlebener Bergbau Verein
verkauft auf ſeiner am Halleſchen Bahnhofe gelegenen Fabrik von jetzt ab

BriquettesDie Abgabe erfolgt im Großen und Kleinen lediglich nach Gewicht S
Aufträge auf Lieferung in s Haus in Wagenladungen werden an folgen

den Stellen angenommen
Königsſtraſte 40 part rechts
Sophienſtrafze 30 sout
Herrenftrafßze 2 part
Merſeburgerſtraſte 8S 1 Treppe rechts
große Ulrichsſtraße 19 part
große Brauhausgaſſe 24 part
alter Markt 29 im Laden
Königsplatz 6 Hof im Comtoir
Lindenſtraße 16 Hof 2 Treppen linkse re eeeeneeeee Schiepes Reſtauration

Heute Mittwoch AuskegelnPrima Baumwollsaatmehl Verein für Erdkunde
440 Proteün und 18 Fett von landwirthſchaftlichen Autoritäten a er iellchltge ltermitte e amnte und gie Sitzung am W 9 d M
auderen Kuchenarten übertreffend empfehle pro Ctr z m Sr50 Pfg Bei Entnahme von größeren Poſten ſtellt ſich der 1 Wahl des Comite s zur Vorbereitung
rcce diliger Auf Wunſch ſtehen einzelne Bahlen zur Prode Da hl An ſten Bitten

ienſtenzu 3 atte zweier Fragen ausem FragekaſtenMWel II Beschnieclüt Halle aS 4 Vortrag des Herrn Pr Liebscher
Ueber die neueren Cultur

beſtrebungen Japans
KirchhoſfBerliner Weissbier Salon pro Sing Trademis

Mittwoch den 9 d Mt8s
Mittwoch den 9 Novbr NachmittPünftes Srosses Abonnements Concert i Uhr Vebung für ganzen GOhor

von dem Königl Muſikmeiſter Herrn S Wess Requiem
Anfang S Uhr Entree an der Kaſſe 40 Pfg Anmel ung neuer tingender und zu

Abonnements Billets ſind bei den Herren Stein brecher Tasper hörender Mitglieder bei Herrn Musikdir
und Schöttler zu haben o Werner Voretzsch Wilhelhmstr 5 I

2 f r Der VorstandOrnithologiycher Central Verein Prattdütſſe Verrenigung
e für Sachſen und Thüringen Sünnabend den 12 November

Verſammlung Donnerstag den 10 November Glock 8 Generalverſammlung
J Abends 8 Uhr in Kohl s Reſtaurant Königsſtr 5 im Vereinslocale Kaiſer Wilhelms
Tagesordnung 1 Vortrag über die Brieftaube Halle
2 Bewilligung von Geldern kleine Mittheilungen

Der Vorſtand
Wir erſuchen die Mitglieder der Deutſchen Reichspartei bei

der hierſelbſt am 11 d s ſtattfindenden Stichwahl ſich nicht
etwa der Wahl zu enthalten ſondern ihre Stimmen dem
Herrn Profeſſor Boretius zu Halle

zu geben Plattdütſche Gäſte ſind hartlich willn r n n r van ch ter ſitz ceuter Landgeri irector Trebnitz RittergutsbeſitzerSchlieckmann Juſtizrath Dr Wilcke Sanitätsrath DerLandwehr Verein
Am 7 d Mts mußte ich in Folge einer Denunciation auf Meineid vor ladet K zu G eſien

dem Schwurgerichte erſcheinen Obgleich ich mir einer Schuld nicht bewußt San Kamera 7 v Freunde zum
war hatte ich mir doch Herrn Rechtsanwalt dte Schlieckmann zum wo Mts Klein Kirmeß
Rechtsbeiſtand gewählt Die Königl Staatsanwaltſchaft hat nach Vernehmung mr pitzse s Locale ergebenſt ein
der Zeugen die erhobene Anklage fallen gelaſſen und ſelbſt meine Freiſprechung Anfang 7 Uhr Der Vorfſtand
beantragt Gleichwohl nahm der Aſſiſtent des Herrn Schlieckmann Herr Refe dahn eher
rendar v Wertern Veranlaſſung meine durch die falſche Denunciation ange 94 reren
griffene Ehre dem Gericht egenüber in warmer und beredter Weiſe zu i Abends 8 Uhr
vertheidigen gut für mich ſelbſt das eigene Bewußtſein die größte Beruhigung Je
ſo kann ich doch nicht umhin dem Herrn Vertheidiger für ſeine überzeugenden W im Roſenthal
Worte und Vorführung meiner Vergangenheit hiermit öffentlich zu danken die Der orſtandjedenfalls jedem Zweifler über mich und meine Handlungsweiſe das richtige a

Harmonikas
zu noch nie dageweſenen billigen
Preiſen in allen Sorten und Bau
arten mit und ohne Trompeten
1 und 2tourig ſtets in größter

Auswahl bei
Gustav VUhlig

Halle a/S untere Leipzigerſtr

Mittwoch S Tanzkränzchen
Gefüllte Pfannkuchen Vier ff

Dages Ordnung
J Statuten Genehmigung

II Feſtſtellung der von dem Platt
dütſchen Clubb und Vereen to
ſammengebrachten Gelder und
Jnventarien

III Opnahme nieger Metglieder

Vebung

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Urtheil gegeben haben ür den terte verantwortlichMerſeburg den 7 November 1881 Karl Teichmann König in Halle
Mit Beilage,

e
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